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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Rechtsordnung

Bürgerrecht

Der Nationalrat sprach sich in der Frühjahrssession 2023 dagegen aus, Kindern und
Jugendlichen die Einbürgerung ohne Niederlassungsbewilligung zu ermöglichen. Mit
107 zu 87 Stimmen bei 2 Enthaltungen gab er einer parlamentarischen Initiative Töngi
(gp, LU) mit ebendiesem Anliegen keine Folge. Der Initiant kritisierte, dass Kinder heute
«quasi in der Sippenhaftung ihrer Eltern» stünden, weil ihr Aufenthaltsstatus von jenem
der Eltern abhängt. Dafür seien sie nicht selbst verantwortlich, argumentierte auch die
Minderheit der SPK-NR, die die Initiative unterstützte; dennoch hätten sie aufgrund
ihres Aufenthaltsstatus etwa auf dem Lehrstellenmarkt schlechtere Chancen, obwohl
sie hier die Schule besuchten und alle Integrationskriterien erfüllten. Kurt Fluri (fdp, SO)
führte für die Kommissionsmehrheit erfolgreich die Einheit der Familie ins Feld: So
könnte eine Familie beispielsweise nicht weggewiesen werden, wenn die Kinder
Schweizer Staatsbürgerinnen und -bürger sind, die Eltern aber nicht. 1

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 07.03.2023
KARIN FRICK

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Kinder- und Jugendpolitik

Le Conseil national a adopté à l'unanimité et sans débat le postulat Fluri (plr, SO):
Protection de l'enfance. Assurer le flux d'informations, être davantage à l'écoute du
client. Le libéral-radical y demandait au Conseil fédéral de fournir un rapport sur les
modalités permettant aux diverses administrations de bénéficier d'informations
actualisées sur l'autorité parentale et les mesure de protection de l'enfant. En effet, il
existe des cas où l'autorité parentale ne relève pas nécessairement des parents de
l'enfant, et ces situations ne sont pas toujours connues des administrations. Dès lors,
des autorisations ou pièces de légitimation peuvent être transmises aux personnes ne
détenant pas l'autorité parentale, ce qui met en danger les enfants concernés. Le
postulat Fluri rejoint la motion Amherd (pdc, VS) qui demande un registre électronique
national pour les conventions parentales. 2

POSTULAT
DATUM: 30.09.2016
SOPHIE GUIGNARD

Ende März 2021 erschien der Bericht in Erfüllung des Postulats Fluri (fdp, SO), mit dem
der Postulant sicherstellen wollte, dass die zuständigen Behörden, insbesondere die
Einwohnerdienste, über die erforderlichen Informationen zur elterlichen Sorge und
zu Kinderschutzmassnahmen verfügen. Der Bericht kam zum Schluss, dass sich die
Problematik seit der 2013 beschlossenen Revision des Sorgerechts bereits entschärft
habe. Liege jedoch nur die Aussage eines Elternteils vor, könne nach wie vor nicht mit
abschliessender Gewissheit festgestellt werden, dass dieser aktuell das Sorgerecht
innehabe. Somit könne tatsächlich eintreffen, was der Postulant in seiner Begründung
befürchtete, nämlich dass «An- und Abmeldungen oder ein Wohnungswechsel ohne
Wissen des sorgeberechtigten Elternteils vorgenommen werden». Aus diesem Grund
ortete der Bundesrat hier Handlungsbedarf und präsentierte in seinem Bericht vier
Lösungsansätze. Er plante, die Lösung über die Integration dieser Informationen in ein
bestehendes Register, namentlich in die kommunalen und kantonalen
Einkommensregister, weiterzuverfolgen, da er diese Lösung als praxisnah und
vergleichsweise unbürokratisch erachtete. In einem nächsten Schritt soll nun eine
Studie erstellt werden, um die technische Machbarkeit einer solchen Lösung im Detail
zu eruieren. 3

BERICHT
DATUM: 31.03.2021
MARLÈNE GERBER
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In einer Motion verlangte die WBK-NR, dass der Bundesrat die im Bericht zur Erfüllung
eines Postulats Fluri (fdp, SO) in Aussicht gestellte Machbarkeitsstudie zur Eintragung
des Sorgerechts in die kantonalen und kommunalen Einwohnerregister umgehend
durchführe. Nachdem der Bundesrat diesem Anliegen mit Annahme der Motion
zugestimmt hatte, folgte der Nationalrat diesem Antrag in der Wintersession 2021
diskussionslos. 4

MOTION
DATUM: 06.12.2021
MARLÈNE GERBER

1) AB NR, 2023, S. 254 ff.; Bericht SPK-NR vom 18.11.22
2) BO CN, 2016, p. 1801
3) Bericht BR vom 31.3.21
4) AB NR, 2021, S. 2388
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